
Moderne Harmonie in Holz
Neues Musterhaus im Kamen Karree

Jetzt kommt Leben in den neuen Musterhauspark Kamen
Karree bei Dortmund. Hier präsentieren neun Anbieter ihre
Show-Häuser. Das neue HONKA-Musterhaus  stellt natürlich
das Highlight dar.

Architektin Anna Schilitz hat hier einen sehr modernen
Entwurf in HONKA-Qualität umgesetzt. Unterstützt wurde sie
dabei von der Architektin und Geomantin Anette Stuffer,
welche die Hauskonzeption nach den Harmonielehren von
Geomantie und Feng Shui zeitgemäß optimiert hat.

Alle Register der traditionellen Harmonielehren

Hier wird eine eigene Art des Bauens demonstriert, welche
Kraftlinien und Kraftfelder berücksichtigt, Maße und
Proportionen in Einklang bringt und das Haus mit
Energiezonen und -strömungen harmonisiert: Wohnen im
Einklang mit der Natur, das Haus als Ruhepol und Ort der
Stärkung. Die massive Holzbauweise kommt dem entgegen.
Holz, der natürlichste Baustoff, besitzt hervorragende
ökologische und wohnklimatische Eigenschaften und schirmt
Strahlungseinflüsse wirksam ab. Selbst Laien werden die
energetische Harmonie und die angenehme, warme
Wohnatmosphäre und die Gesundheit förmlich mit allen
Sinnen sofort wahrnehmen.

Mit ihrer modernen Interpretation der klassischen
Stilelemente widerlegt Anna Schilitz gleichzeitig das Vorurteil,
dass Holzhäuser stets irgendwie rustikal seien. „Wir
verzeichnen eine wachsende Nachfrage nach modernen,
zeitlosen Holzhäusern. Mit dem neuen Musterhaus im Kamen
Karree setzen wir ein Zeichen.“

Erfrischend modern

Die Dachkonstruktion des Niedrigenergiehauses
thematisiert die klare Linienführung einer zeitgemäßen
Architektur. Baukörper mit zwei versetzten Pultdächern
eröffnen außergewöhnliche Raumhöhen und bieten attraktive
Innenraumlösungen auch für die Zimmer im Dachgeschoss.
So reicht beispielsweise die Raumhöhe im Wohnzimmer von
3,20 bis 5 Meter. Im Dachgeschoss, wo zwei große
Kinderzimmer liegen, beträgt die Deckenhöhe 2,20 bis 4
Meter. Viel Platz zum Spielen, Lernen und Träumen. Ob
riesiges Hochbett, eine Plattform zum Schmökern oder ein
Raumteiler, hinter dem die ganze Unordnung verschwinden
kann: die Gestaltungsmöglichkeiten sind sehr variabel. Und
das eigene Bad ist auch dabei.

Die Holzständerbauweise im Dachgeschoss lässt auch
andere Materialien als Holz für die Wandgestaltung zu. So
werden in Kamen erstmals in einem HONKA-Musterhaus
farbig gestaltete Innenwände aus Naturmaterialien präsentiert.

Licht und Luft im ganzen Haus

Die zahlreichen Fenster im ganzen Haus sind im
Erdgeschoss bis auf wenige Ausnahmen bodentief gestaltet
und tauchen die Innenräume des Hauses in warmes
Tageslicht. Das 5 Meter hohe Wohnzimmer wird zudem von
einem zentralen Dachflächenfenster indirekt belichtet, welches
den Blick nach oben zu einer kleinen Galerie zieht.

Zwei versetzte Pultdächer prägen
die moderne Silhouette des neuen
Musterhauses.

Klassische Stilelemente des
massiven Holzbaus modern
interpretiert. Architektin Anna
Schilitz.

Massive Kantholzbalken in
Kombination mit Lamellen. Ein
perfektes Doppel aus nordischer
Kiefer.



Das Eingangsszenario präsentiert eine offene Gestaltung
des Wohn- und Essbereiches. Die unkonventionelle
Raumhöhe unterstützt diesen Eindruck und vermittelt ein
Gefühl von Offenheit und Weite. Von der Haustür schweift der
Blick durch die großzügige Diele mit dem offenen
Treppenhaus und wird von der gegenüberliegenden
Wärmequelle im Wohnzimmer aufgefangen – einem
modernen Kaminofen, dessen Edelstahlschornstein als
Blickfang an der Außenfassade nach oben verläuft. Neben
dem rund 45 m² großen Wohn-/Ess-/Kochbereich mit Zugang
zu drei Terrassen bietet das Erdgeschoss ein weiteres
Schlafzimmer mit Ankleide, ein Büro- oder Gästezimmer,
einen Hauswirtschaftsraum sowie ein Badezimmer. Durch ein
anliegendes Carport sind kurze Wege für Einkaufstüten vom
Carport durch den HWR direkt in die Küche garantiert.

Die rund 150 Quadratmeter Gesamtwohnfläche in diesem
Niedrigenergiehaus überzeugen durch eine geradlinige,
familienfreundliche Aufteilung und geschmackvolle
Ausstattung mit Holzfußböden und Fliesen mit
Fußbodenheizung. Das für ein Holzhaus so typische gesunde
Wohnklima und die angenehm-warme Atmosphäre sind
selbstverständlich auch in diesem modernen Haus spürbar.

„Ich bin sicher, dass auch eingefleischten Fans des
klassischen Holzbaus diese ungewöhnliche Interpretation
eines Holzhauses gefallen wird, weil wir die in vielen
zahlreichen Kundengesprächen geäußerten Traum- und
Wunschvorstellungen in diesem Entwurf zusammengeführt
und realisiert haben“, sagt Architektin Anna Schilitz. „Durch die
Geradlinigkeit des Entwurfes und die zeitlose Gestaltung wird
man auch in zehn Jahren noch das Gefühl haben, dass dies
ein modernes Haus ist.“
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